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GEMEINSAME PRESSEERKLÄRUNG DER EVANGELISCHEN UND KATHOLISCHEN JUGEND IN BAYERN 
       
Friedens(t)räume 

Frieden schaffen ohne Waffen  
Evangelische und Katholische Jugend in Bayern rufen zu Friedensjahr auf 
 
Am 12. November, mit Beginn der ökumenischen 
Friedensdekade, starten die Evangelische Jugend in Bayern (EJB) 
und der Bund der Katholischen Jugend in Bayern (BDKJ) ihren 
Traum von Frieden und rufen alle auf mitzumachen. Dazu 
werden Materialien, Andachten und weitere Angebote in einer 
Toolbox „Friedens(t)räume“ bereitgestellt. 
 
„Frieden schaffen ohne Waffen“ - Eigentlich ergibt dieser 
Leitspruch der Friedensbewegung immer noch Sinn: Mit noch 
mehr Waffen und Gewalt kann kein Frieden geschaffen werden. 
Doch dieser Ansatz wird auf eine harte Probe gestellt, wie Maria-
Theresia Kölbl (Geistliche Leiterin des BDKJ) feststellt: "Spätestens seit dem Angriffskrieg auf die 
Ukraine wurde wieder deutlich, dass Frieden nichts ist, was einfach passiert, sondern dass man sich 
für Frieden aktiv einsetzen muss. Wir als christliche Jugendverbände wollen dabei ein aktiver Teil 
sein und rufen deshalb das ökumenische Friedensjahr aus, das von Aktionen begleitet sein soll. Nicht 
zuletzt aus unserem Glauben heraus sind wir zum Frieden verpflichtet und wollen aktiv 
Friedensstifter:innen sein." 
 
Malte Scholz, Vorsitzender der EJB, betont die große Macht friedlicher Bewegungen: „Viele fragen, 
was ist denn jetzt die Lösung? Frieden schaffen ohne oder mit Waffen? Kann man Pazifist sein und 
gleichzeitig Waffenlieferungen an sich verteidigende Staaten fordern? Braucht es einen neuen 
Leitslogan für die Friedensbewegung? Zugleich gibt es Beispiele, wie die Montagsmärsche in der 
DDR, die als friedliche Bewegung das Regime ins Wanken gebracht haben oder auch die friedliche 
Revolte des Mahatma Ghandi. Es gibt die Hoffnung und Sehnsucht nach einer friedlichen Welt, die 
wir alle teilen. Wir wollen ein Jahr der Friedens(t)räume einläuten, in dem wir offen über Wege des 
Friedens reden können und gleichzeitig einen Austausch über die wichtigen Fragen der christlichen 
Friedenshoffnung schaffen. Wir wollen Menschen zusammenbringen, einander zuhören und ins 
Gespräch kommen.“ 
 
Das Material zur ökumenischen Aktion „Friedens(t)räume“ ist auf der Website www.ejb.de verfügbar. 
Mit einer Toolbox, die an Jugendgruppen in ganz Bayern verschickt wird, wollen EJB und BDKJ zum 
Start zu anregenden Gesprächen motivieren. Eine Vielzahl an Methoden und spirituellen Ideen 
stehen bereit, etwa „Friedenskarten“ mit Denk- und Diskussionsanreizen sowie Andachten und 
Gebete. Bis zum November 2024 werden weitere Angebote umgesetzt, zum Beispiel eine Online-
Reihe zu aktuellen Themen rund um friedensethische Fragestellungen.  
 
Die Materialien stehen zur Verfügung unter: www.ejb.de/friedenstraeume/  
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Der BDKJ- Bayern (Bund der Katholischen Jugend) und die Evang. Jugend in Bayern (EJB) bieten ein 
Jahr Raum, um dem Traum einer friedvolleren Welt ein wenig näher zu kommen. Malte Scholz und 
Maria-Theresia Kölbl dazu: „Beteiligt Euch an unserem ökumenischen Friedensjahr! Gestaltet den 
Traum von Frieden mit, seid aktiv und bleibt nicht machtlos angesichts von Gewalt, Terror und 
Ungerechtigkeit.“ 
 
Michael Stöhr 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
09. November 2023 
 
 
 
 
Über die Aktion Friedens(t)räume 
 
Am 12. November 2023, mit Beginn der ökumenischen Friedensdekade, starten wir 
unseren Traum von Frieden. Gemeinsam rufen der BDKJ Bayern (Bund der Katholischen 
Jugend) und die Evang. Jugend in Bayern (EJB) zu einem ökumenischen Friedensjahr auf: 
Gestaltet den Traum von Frieden mit, seid aktiv und bleibt nicht machtlos angesichts von 
Gewalt, Terror und Ungerechtigkeit! 
 
Dazu stellen wir Materialien zur Verfügung unter: www.ejb.de/friedenstraeume/  
Bis November 2024 werden weitere Angebote umgesetzt, zum Beispiel eine Online-Reihe 
zu aktuellen Themen rund um friedensethische Fragestellungen. 
 
So bieten wir ein Jahr Raum, um dem Traum einer friedvolleren Welt ein wenig näher zu kommen. Macht mit! 
Ansprechpartnerin für Eure Ideen oder Fragen ist Ilona Schuhmacher, 0911 4304-268. 
 
Malte Scholz  
Vorsitzender der EJB 
 
 

Maria-Theresia Kölbl 
Geistliche Leiterin BDKJ Bayern & 
Vorsitzende der Landesstelle für Katholische 
Jugendarbeit in Bayern 
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